
Zum Thema EBS-Kraftwerk in Schelklingen

"Bürger wacht auf und wehrt euch"

 
Der Plan zum Bau eines EBS-Kraftwerkes bringt für mich und meine Familie
sowie für viele Bürger der Stadt Schelklingen große Sorgen. Viele Bürger und
auch ich machen sich viele Gedanken, was wohl wird, sollte dieser Bau (EBS)
trotz Bürgerentscheids zustande kommen, was ich natürlich nicht hoffe.
 
Denn wir hier in Schelklingen sind doch wohl schon genug durch Heidelberg
Cement, Steinwerk, Gleisschotter-Anlage sowie durch Schwerlastverkehr
belastet. Ich frage mich, will man uns hier in Schelklingen noch mehr von
diesen Giftstoffen zumuten?
 
Denn unsere gesundheitliche Sicherheit ist hier in Schelklingen und Umgebung
nicht mehr gewährleistet, sollte es zum Bau der Anlage kommen. Siehe Anlage
Berlin, die noch nicht ganz in Betrieb ist, jedoch schon zwei Störfälle zu
beklagen hat, was wiederum nur die Bevölkerung von Berlin mit
gesundheitlichen Atembeschwerden erleiden musste.
 
Außerdem wurde in Amerika festgestellt, dass es durch Verbrennungen dieser
Stoffe eine Zunahme von Nierenkrebs gibt. Sollen wir Bürger von Schelklingen
dies alles auf uns nehmen, nur um Heidelberg Cement Vorteile zu verschaffen?
Denn wir Bürger dieser Stadt haben keinerlei Vorteile vom Bau eines
EBS-Kraftwerkes, sondern nur Nachteile, die sich mit dem Bau des Kraftwerkes
verdoppeln würden. Ich kann nur sagen: Bürger wacht auf und wehrt euch,
damit auch unsere Kinder und Enkelkinder noch hier in Schelklingen leben
können.
 

Anni Glöckler, Schelklingen 
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